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Zur Tagesgeschichte
Berlin 4 November

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag 4 Sitzung Dieselbe wurde vom

Präsidenten v Forckenbeck kurz vor 1 Uhr eröffnet und zu
nächst mitgetheilt daß die beschlossenen 3 Commissionen ge
wählt seien und sich constituirt haben Am BundeörathS
tische Präsident Dr Delbrück Finanzminister Camphausen
und zahlreiche Commissare Der Präsident widmet dem in
Stuttgart verstorbenen Abg v Weber der auch zeilweise
Viceprästdent des Reichstags gewesen einige tiefgefühlte
Worte der Erinnerung das Haus ehrt das Andenken des
Geschiedenen durch Erheben von den Sitzen Es werden
nunmehr alle 5 Gesetzentwürfe resp Verträge welche am
Montag in 1 und Z Berathung angenommen waren in
dritter Lesung definitiv genehmigt Bei der jetzt beginnen
den 1 und 2 Berathung des Gesetzentwurfs wegen Ein
führung des Reichsmünzgesetzes in Elsaß Lolhringen macht
Abg Frhr v Minnigerode auf die zu Tage getretenen
Uebelstände aufmerksam welche gegenüber der Silberwäh
rung die Einführung der Goldwährung in Elsaß Lothringen
mit sich führe Der Regierung Commissar Geh Ober
Reg Rath Michaelis führt die allerdings bestehenden Miß
stände auf ihren nicht gerade großen aber unverme blichen
Umfang zurück Er betont namentlich daß nicht der Tha
ler in Silber billiger geworden sondern nur das Silber
in Barren Uebrigens macht er die Mittheilung daß in
letzter Zeit sehr erhebliche Quantitäten Reichsgoldmünze
in die Reichslande vertheilt seien Abg v Kardorfs sieht
in den schlechten Handel ccnjurcturen den Grund daß un
ser schönes Geld ins Ausland wandere Abg vr Bam
berger sieht den Schwerpunkt dieser Frage im Bankgesetz
Dieser Ansicht schließt sich der Bundesbevollmächtigte Mi
nister Camphausen an Derselbe ist außerdem der Mei
nung daß nur deshalb so wenig Gold im Verkehr sei weil
absichtlich und vorsichtiger Weise nicht mehr habe hinein
gegeben werden dürfen Alle Kalkulationen übrigens über
den Bestand der vorhandenen Silbermünzen seien trüge
risch er halte persönlich dafür daß derselbe noch hinter
3W Millionen zurückbleibe Die vollständige Regelung des
Münzwesens sei erst zu erwarten wenn die Banken den
Art 18 des Münzgesetzes zur Ausführung gebracht haben
Der 1 Januar 1875 sei nicht zu fürchten das Verhältniß
werde wie heute sein nur die Markrechnung werde ein
geführt Nachdem noch die Atgg Frhr Nordeck zur Rabe
nau und Mosle das Wort genommen welche beide bekla
gen daß so wenig Gold im Verkehr sei wird das Gesetz
schließlich in erster und zweiter Berathung angenommen
Die Vorlagen über die Rechnungen über den Haushalt des

Norddeutschen Bundes 67 7V und des Deutschen Reichs
für 1871 so wie die Uebersicht der ordentlichen Ausgaben
und Einnahmen des Reichs für 1873 auch diejenige über
die außeretatsmäßigen außerordentlichen Ausgaben welche
durch den Krieg mit Frankreich veranlaßt sind werden
Kommissionen von 7 Mitgliedern zur Vorberathung über
wiesen Das Haus tritt in die eiste Berathung des
Gesetzentwurfs über Markenschutz ein es wird die
2 Berathung im Plenum beschlossen Nächste Sitzung
morgen Mittag Tages ordnnvg Landsturmgesetz c

Dem Reichstag ist jetzt auch der Entwurf eines
Gesetzes über die Naturalleistungen für die bewaffnete
Macht im Frieden vorgelegt worden Die Berathung im
Bundesrath hat dem Entwurf mehrere nicht unerhebliche
Abänderungen angedeihen lassen von denen wir als die wich
tigsten hervorheben daß im Z 3 bestimmt wird daß bei
den Truppenübungen Vorspann und Reitpferde ohne Zu
stimmung des Gestellers nicht weiter als 30 Kilometer von
demjenigen Orte entfernt werden düifen an welchem sie
gestellt sind Ferner ist im H 8 die Bestimmung getroffen
daß die Entscheidung darüber ob in einem bestimmten
Falle eine verschuldete Verjäumniß eines Gemeindevorstan
des vorliegt und welcher Betrag Seitens des Letzleren zu
erstatten ist so wie die Einziehung dieses Betrages im
Verwaltungswege erfolgt Ferner ist im Z 10 festgesetzt
worden daß die Vergütung für verabreichte Fourage nach
dem Durchschnittspreise te Kalendermonats in welchem
die Lieferung stattgefunden hat erfolgen soll Ganz beson
ders aber sind in den Motiven welche dem Gesetzentwurf
beigegeben sind wesentliche Veränderungen vorgenommen
worden so daß dieselben an einzelnen Stellen von dem
Plenum einer vollständigen Umarbeitung unterzogen wor
den find

DaS Präsidium des deutsches Reichstages wurde
heute Nachmittag um 4 Uhr vom Kaiser in besonderer
Audienz empfangen Wie wir höre sprach bei dieser Ge
legenheit der Kaiser mit besonderem Wohlwollen für die
gesetzgebende Körperschaft deS deutschen Reiches die Hoff
nung aus daß wie in früheren so auch in der bevorstehen
den Session die Geschäfte derselben in gedeihlicher sür
das Reich ersprießlicher Weise ihre Erledigung finden werden

Dem Fürsten Bismarck welcher zu einem kur
zen Aufenthalt auf seiner Besitzung in Friedrichsrnh einge
trcffen wurde vorgestern Abend eine Ovation durch Vor
trag einer auf Anlaß seiner glücklichen Errettung aus dem
Kijsinger Attentat von dem hiesigen Herrn Ludolf Wald
mann gedichteten und in Musik gesetzten Hymne dargebracht
Die zu diesem Zwecke zusammengetretenen etwa 4l t Sän
ger den verschiedensten Berufsklassen meist dem Kaufmanns
stande angehörend versammelten sich schreibt die Hamb

Börs Halle, Abends 7 Uhr auf dem Berliner Bahnhofe
von wo ein Extrazug dieselben nach Friedrichsruh brachte
Dort angelangt begaben sich die Sänger mit farbigen
Lampions versehen nach der Wohnung des Fürsten und
trugen vor dem Hause im K eise aufgestellt die trefflich
gedachte und wirkungsvoll ausgeführte Hhmne vor Bei
deren Schluß trat der Fürst in den Kreis der Sänger und
dankte nachdem er vorher die Versammelten aufgefordert
sich gleich ihm zu bedecken dem Dichter und Componisten
mit herzlichem Händecruck für die ihm dargebrachte Ovation

Auch den übrigen zunächst im Kreise stehenden Sängern
reichte der Fürst dankend die Hand hinzufügend daß ihn
diese Aufmerksamkeit um so mehr freue da sie von Bewoh
nern der ihm so lieben Stadt Hamburg deren Ehrenbürger
er sei ausgehe Dann auf den Inhalt der Hymne über
gehend deren Bortrag ihm sehr gefallen habe äußerte der
Fürst das Gedicht enthalte zu viel Ehre für seine Person
und er könne nur darauf hinweisen daß nur durch die
thatkräftige Ausführung seitens des Kaisers Deutschland ge
einigt sei waS jedoch nicht hätte gelingen können wenn er
nicht das treue Deutsche Volk hinter sich gehabt hätte
Nachdem nun der Erbfeind aufs Haupt geschlagen sei
zweifle er der Fürst nicht daß auch die Gespenster welche
uns jetzt noch zu umgarnen suchen verscheucht werden wür
den Er bringe daher ein Hoch dem Kaiser worin die
Versammlung begeistert einstimmte Der Fürst begab sich
sodann wieder in seine Woynung zurück während die Sän
ger noch einige Lieder sangen nach deren Schluß Herr
Waldmann die Versammelten aufforderte ein donnernde
Hoch dem geistigen Hercules des neunzehnten Jahrhunderts

auszubringen worauf der Fürst vom geöffneten Fenster
seines Zimmer aus mit einem Hoch auf Hamburg ant
wortete damit endete die eben so einfache als würdige Feier

lichkeit Der Extrazug brachte die Sänger um w Uhr
wieder nach Hamburg zurück

Wie die Kl S C vernimmt mußte der Sohn
deS Grafen Harry Arnim der in letzter Zeit mehrfach ge
nannte Graf Arnim Schlagenthin am Montag ein
Verhör bestehen Man wollte von ihm erfahren auf welche
Weise ein Telegramm welches ve N der Zuziehung de
Staatsanwalts und des Untersuchungsrichters zu einem der
Verhaftung des Grafen Harry vorhergegangenen Minister
rathe meldete an die Weser Zeitung gelangt sei Der
junge Graf erklärte keine Auskunft geben zu können und
den bei dieser Untersuchung genannten Personen absolut fern
zu stehen

Die Staatsbürgerzeitung bringt folgende Notiz
Es dürfte noch einige Wochen dauern ehe zu der g richt

lichen Verhandlung gegen den Grafen Arnim geschritten
werden kann Ob die Verhandlungen öffentlich oder geheim
sein werden ist bis jetzt noch nicht entschieden Der Um

Auf hoher Fluth
Von Amali Marbh

ü FortsetzungEhe Nilse etwa Widern konnte wurde die Stuben
thür hastig aufgerissen und Nellh stürzte ihnen in höchster
Aufregung entgegen

Gott sei Dank daß Ihr endlich da seidl rief sie
Mt zitternder Stimme und todtblassem Gesicht Vater
ich sterbe vor Angst bei dem Gedanken an Clasl Gegen
einen solchen Sturm kann sich sein Boot doch nimmermehr
behaupten

Nun freilich nicht darum wird er irgendwo beigelegt
habe erwiderte der Vater in beruhigendem Tone Um
den ClaS ist eS mir nicht bange er ist erfahren genug
um zu wissen was er zu thun hat aber unsere eute auf
hoher See hm um die armen Kerle steht es ungleich
schlimmer die werden ihre liebe Noth haben gegen den
Sturm zu steuern ich gäbe wer weiß was darum erblickte
ich erst eine Spur von den zurückkehrenden Booten

Sie hatten mittlerweile die gemeinsame große Wohn
ftube betteten in deren einen Fensterecke Lena saß bemüht
iuit ihrer süßen weichen Stimme die Aufmerksamkeit der
drei ängstlich an sie geschmiegten Buben durch wunderbare
Heloengeschichten zu fesseln

Doch bei dem Eintritt der Männer unterbrach sie sich
und heftete einen unruhig forschenden Blick auf die gar so
bedeuküch Dareiuschauenben und schauerte nun in unnenn
barer Angst unwillkürlich zusammen als der Vater durch
da Fenster blickend man hielt von hier oben eine ziem
lich weite Umschau über den ganzen Strand mit halb
lautem Tone sprach

Bei dem allmächtigen Gott seht Nilsen das Wasser
steigt jetzt ungleich schneller ich fürchte eS giebt eine starke
Überschwemmung

Wohl un wenn nicht Schlimmeres kommt be
merkte ach kurzem Stillschweige der alte Lootfe mit nach
drücklichem Ernst

Ueberrascht von diesem Aussprache de erfahrenen
Schiffer wandte Jensen sich ihm hastig zu und forschte
lebhaft

Schlimmeres wa meint Ihr damit Nilsen wa
wäre das

Hm der Alle schüttelte nachdenklich sein schnee
weißes Haupt Ich denke ich habe nicht umsonst Jahre
lang in den Halligen gewohnt wenn da der Stnrm so
blies und sauste wie just heute dann war die Sturm
fluth nicht weit

Ja dort die armen Halligbewohner find freilich
keine Stunde recht sicher durch solch schnell hereinbrechendes

Unglück ihre ganze Habe zu verlieren das ist doch aber
Gott sei Dank bei uns nicht zu befürchten unsere ruhige
Ostsee kennt solche Tücken nicht die ist ja seit Jahrhunder
ten in ihrem Bett geblieben

Haltet Ihr denn eine Hochstnth überhaupt sür möglich
bei uns fragte Lena den alten Nilsen besorgt

Der Alte schwieg wieder eine Weile und blickte prü
fend von der höher und höher anschwellenden Fluth auf
die wie in rasendem Spiel dahin jagenden Wolken und
lauschte dann einen Moment auf daS hohle orkanartige
Brausen des Sturmes

Hm murmelte er endlich wie nur zu sich sprechend
hm unsere Väter Großväter und Urgroßväter haben eS

freilich nicht erlebt aber ihre Großväter haben es ihnen
erzählt die wußten davon zu sagen wie grausig die Was
serwogen daherkamen im Jahre 1694 Und so steht es
auch geschrieben in alten Büchern und so ist es durch
Schrift und Wort auch uns bekannt geworden und
darum meine ich was damals möglich war sollte das jetzt
unwahrscheinlich sein Das Meer ist noch das alte und
der Nordost bläst noch eben so gewaltig und wen Gott
der Herr will verschwinden und stürzen unsere Dämm
und Deicte ein vor des Allmächtigen Zorn gleich Glas
scherben die ein Hagelschlag zersplittert

Ach wa Ihr seid ein alter Unglücksrabe Nilsen
rief Jensen in ärgerlich abweisendem Tone Euer unheil
volle Gekrächz verwirrt den Frauenzimmern ganz und gar

die Köpfe anstatt daß Ihr ihnen Muth einreden sollte den
wir allesammt besonders nöthig haben wenn wirklich Ge
fahr drohen sollte

Ich wünsche ja selbst am inbrtnstgsten meine Weis
sagung möchte nicht in Erfüllung gehen Gott bewahr
uns tn Gnaden vor großem Stnrmfluthsjammer, versetzte
Nilsen bewegt

Vor dem wir wenn es wirtlich arg kommt geschützt
sind hier oben denn daß die Fluth bi an unser Hau
dringen sollte ist rein undenkbar Sei aber dann der Him
mel denen da unten am Strande gnädig

Des Vaters ermnthigevder Trost daß ihnen hier i
ihrem festen sichern Hause käme eS auch noch so schlimm
keine eigentliche Gefahr drohe vermochte die angstvoll erreg
ten Gemüther der Frauen nur wenig zu beruhigen Beide
zitierten ja nicht sür sich allein sondern für daS Leben
ihnen über Alles theurer Menschen o wer ihnen hätte
Gewißheit gebe können über ClaS und Wilms Schicksal
Trieben sie rath und ziellos auf offener sturmgepeitschter
See oder lagen sie ruhig abwartend irgendwo geschützt vor
Anker

Da waren die martervollen Fragen die wieder und
wieder in ihnen erklangen aber während Nelly ihren Zwei
feln Worte lieh war es der a men Lena al müsse sie
einen doppelten Riegel vor ihre Seele legen damit ihre
Angst nicht zur Verräthenn ihrer Liebe werde

Inbrünstiger und mit vollerem Herzen denn heute
hatte sie noch nie gebetet und doch drang kein Ton
über ihre Lippen

Inzwischen war der Nachmittag vergangen der
Novemberabend brach schnell herein Mit ihm mit jeder
Sekunde stieg die Bestürzung und Angst der armen Strand
bewohner

Nun konnte man sich daS Gräßliche nicht länger ver
hehlen der SchreckenSruf die Sturmfluch kommt sie rückt
näher und nähert macht die weltererprobtesteu Männer
erbeben

gottsttzrm s l t



stand jedoch daß unter den Schriftstücken um welche es
sich handelt solche sich befinden deren öffentliche Kenntniß
nahme vom Auswärtigen Amte beanstandet werden könnte
spricht für die Wahrscheinlichkeit der Nichtöffentlichkeit der
Gerichtsverhandlungen

Die Beschäftigung von Telegraphen Gehülfinnen
hat sich nach den bisher gemachten Ersahrungen bewährt
und sollen daher um einen weiteren Ersatz zu sichern und
um zugleich für die im Großherzogthum Baden nach und
nach abgehenden Gehülfinnen Ersatz zu erlangen im Laufe
des Jahres 1875 ca 96 neue Gehülfinnen Seitens der
Telegraphenverwaltung eingestellt werden

Die in der Telegraphenverwaltung eintretenden
Offiziere wurden bisher nachdem sie das erste Examen be
standen hatten zu Telegraphen Assistenten ernannt und be
zogen nur eine Remuneration bis 1656 Mark jährlich
Dieselben verblieben in dieser Stellung bis zu ihrer An
stellung als Sccretair Da jedoch in der Regel ein längerer
Zeitraum bis zu ihrer Anstellung als Secretair vergeht so
wird nunmehr beabsichtigt auch die Telegraphen Assistenten
ebenso wie die Telegraphisten nach Jahresfrist etatsmäßig
anzustellen um ihnen dadurch das Gehalt der Telegraphisten
und den Wohnungsgeldzuschuß zuzuwenden

Amtlicher Aufstellung zufolge hat die Gefammtzahl
der Auswanderer aus dem Deutschen Reiche nach transat
lantischen Ländern im vorigen Jahre 11t ,674 gegen 129,840
des Jahres 1872 betragen Aus dem preußischen Staate
befanden sich dabei 1873 überhaupt 65,814 gegen 86,674
des Vorjahres

In der Vorstandssitzung des Central Dombauver
eins am 36 Octover theilte der Vorsitzende den Anwesen
den mit daß die in Frankenthal sür den Dom gegossene
Kaiserglocke nunmehr ausgegraben worden und der Guß
soweit sich bis j tzt beurtheilen läßt vollständig gelungen
sei Binnen 14 Tagen werde man mit Ablösung des Man
tels und dem Putzen der Glocke fertig sein so daß die
betreffende Commission sehr bald zur Prüfung schreiten könne

Stettin 3 November Die Ostsee Zeitung schreibt
Wie wir höien ist seit Kurzem auf der Insel Bornholm
das Gerücht verbreitet die Insel solle von Dänemark gegen
Nordschleswig an Deutschland abgetreten werden Die
neuerdings seitens Deutscher Unternehmer auf Bornholm
gemachten Ankäufe von Grund und Boden zu Bergwerken
und Hafeneinrichtungen scheinen den Anlaß hierzu gegeben
zu haben Das Merkwürdigste an diesem Gerüchte dssen
vollständige Unglaubwürdigkeit keiner weiteren Darlegung
bedarf liegt darin daß die Bewohner von Bornholm mit
dem vermeintlichen Tausch durchaus einverstanden sein sollen
indem sie sich daraus für die Entwicklung ihrer Insel große
Dinge versprechen

Posen 4 Nov Der durch die Exkommunikation des
Propstes Kubeczak bekannte Dekan RzezniewSki in Jarocin
ist heute weil er die Herausgabe der Kirchenbücher von
Wlosciejewski verweigerte verhaftet und in das Polizeige
fängniß zu Pleschen abgeführt worden

Bolkenhayu 4 Nov Bei der heute hier stattgehab
ten Wahl eines vandtagsabgeordneten wurde der Dirigent
der Präparandeu Anstalt zu Herborn Kiesel national liberal
mit 212 Stimmen wieder gewählt Der konservative Kan
didat Freiherr von Seherr Thoß auf Schollwitz erhielt
136 Stimmen

Karlsruhe 2 November Am 4 November Abends
findet hier im großen Rathhaussaale eine Versammlung
statt zum ehrenden Andenken an den hundertjährigen Ge
burtstag Wessenbergs Die Vorbereitungen die überall im
badischen Land zur Feier dieses Tages getroffen werden
beweisen daß die Verdienste und das Wirken dieses Man
nes noch nicht vergessen find Pfarrer Hamp wird bei die
ser Gelegenheit einen Vortrag halten

Würzburg 2 Novbr Heute Morgen istKullmanu
nach St Georgen abgeführt worden

Metz 2 November Gestern als dem Allerheiligen
feste fand hier großer Gräben esuch statt Auf den ver
schiedenen Kirchhöfen sowie auf den dahin führenden Wegen
herrschte überall dichtes Gedränge Auch auf den benach
barten Schlachtfeldern hatten sich zahlreiche Besucher ein
gefunden Die Feier verlief überall ohne Störung Poli
tische Demonstrationen die vor zwei Jahren noch eine
große Rolle spielten unterblieben so weit unsere Beobach
tungen reichen gänzlich Nach ortsüblicher Sitte kamen
wie alljährlich au diesem Tage die auswärtigen Familien
glieder in die Vaterstadt zurück um gemeinschaftlich die
Gräber ihrer Angehörigen zu besuchen und mit Kränzen
und Blumen zu schmücken Die nach Frankreich ausge
wanderten Optanten waren in großer Anzahl vertreten
Der hiesige Bischof Dnpont des Loge hat sich bis jetzt
noch nicht zur Reise nach Berlin entschlossen Dem Ver
nehmen nach wird derselbe falls sein körperliches Befinden
sich nicht bessert an der lausenden Reichstagesitzung nicht
Theil nehmen

Linz 4 November Auf Requisition des Berliner
Stadtgerichts ist der bekannte Literat Julius Lang behufs
Zeugenaussage in dem Prozesse wider den Grafen Arnim
vor das hiesige Landesgericht vorgeladen worden

Haag 3 Nov Die Regierung hat den Generalstaa
ten einen Gesetzentwurf vorgelegt durch den die Regierung
ermächtigt wird einen die Summe von 16 Millionen Gul
den nicht übersteigenden Betrag aus den disponiblen Be
ständen der Staatskasse zu entnehmen und behufs Ersparung
von Zinsen zum Ankauf von Certisikaten der Nationalschuld
zu verwenden

London 4 Nov Der deutsche Botschafter am hie
sigen Hofe Graf Münster ist gestern hier wieder einge
noffen Die hiesigen Journale veröffentlichen die Korre
spondenz welche zwischen dem Earl of Derby und dem
italienischen Minister des Auswärtigen Visconti Venosta
anläßlich der Beschwerde Englands über da Briganten
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Wesen auf Sicilien und die dort herrschende Unsicherheit ge
führt wurde Dieselbe enthält u A eine Depesche Vi
coriti Venosta S vom 26 Lctober in der der Minister die
Beschwerden in Erwägung zu ziehen verspricht und gleich
zeitig energische Maßregeln zur Unterdrückung des Räu
berwesens in Aussicht stellt

Nach neuerdings hier aus Shanghai eingegangenen
Nachrichten erscheint eine friedliche Beilegung der Differen
zen zwischen China und Japan wegen Formosa noch zwei
felhaft

Dem Cabinet liegt die Frage des Canaltunnelbaues
vor und wird wahrscheinlich schon in einer der ersten Sitzun
gen desselben berathen werden Die Admiralität hatte ihrer
seits die Avsendung einer staatlichen Polar Expedition zuge
sagt über die finanzielle Frage hat das Schatzamt zu er
wägen dessen Aeußerung noch zu erwarten steht

Paris Am 1 November ist in Granville in der
Normandie der Hauptmann Dufienx der Urheber der Kata
strophe der Citadelle von Laos gestorben Seit jenem Un
giückstage lag derselbe an einem Kopfleiden darnieder das
ihn schließlich zu Grabe brachte

Rom 29 Oct Schien es noch eben Karibaldr s
Candidatur werde den Ministern den Schlaf nicht stören
so hat man doch bei diesem Anlasse wieder erfahren müssen
daß gar viele Italiener roch heute im Geheimen ihre Shm
pathieen für Carbonariwesen over Republik bewahren und
daß selbst Andersdenkende stets bereit sind aus Mitliebe zu
dem dunkeln Treiben auch solche mit dem Namen von Pa
trioten zu beehren und der Nachsicht der öffentlichen Beur
theilung zu empfehlen die nach den strengeren Rechtsbegris
sen keinen Anspruch darauf haben Die Demokratie st in
den letzten Tagen dahin gekommen eine Stellung einnehmen
zu können die dem Minister Präsidenten nicht wohl länger
gestaltete über den Verlauf der populären Kundgebungen
sür Garibaldi vornehm zu lächeln wie er nach der aufrich
tigen Nazione noch vor wenigen Tagen gethan

Bayonne 4 Nov Die Karlisten haben heute früh
mit dem Bombardement von Jrun begonnen In Fuenta
rabia sind gestern 1666 Mann Regierungetruppen gelandet
worden

Der spanische Coutre Admiral Barcaiztegui Kom
mandant der Flotte an der kantabrischen Küste ist in den
letzten Tagen mit drei Schisf n von San Sebastian biS
Bilbao die Küste entlang gefahren um alle kleinere Fahr
zeuge in die unbedeutenderen Häfen in denen die Carlisten
zu landen pflegen zu zerstören und so jede Ausschiffung von
Waffen oder sonstigem Kriegsmaterial ganz unmöglich zu
macheu Nach der Aussage der Bewohner der Ortschaften
in der Nähe dieser Häfen beruhen fast alle Nachrichten
französischer Zeitungen über die Landungen von Kriegsma
terial sür die Carlisten auf Erfindung

Rew Nork 4 Nov Die Majorität der demokrati
schen Partei bei den gestern hier stattgehabten Wahlen be
läuft sich auf 46,666 Stimmen Bei den Wahlen für den
Staat New Iork wurde zum Gouverneur Filden zum
Mayor Wuekyam gewählt die übrigen StaatSämter erhiel
ten Dorheimer Wagener Thaher und Miller welche
sämmtlich der demokratischen Partei angehören In Massa
chusets wurden zum Kongreß 6 Republikaner und 5 Demo
kraten gewählt Der Demokrat Gaston trug bei der Wahl
des Gouverneurs mit einer Majorität von 5666 Stimiren
den Sieg über den Gegenkandidaten General Butler davon
Kentuckh und TexaS haben gleichfalls demokratische Deputirte
zum Congreß geu ählt In Ryode Island wurden zwei
Republikaner in den Kongreß gewählt In Alabama kam
es bet den Wahlen zu Unruhen wobei 7 Neger getödtet
15 Neger und 5 Weiße verwundet wurden

Ans der Kapstadt 6 Oct wird gemeldet Bon den
Goldfeldern kommt Über Colesberg die Nachricht daß am
Biydc Flufse neue große Entdeckungen gemacht worden sind
Ja den Diamantenfeldern liegt da Ge chäst noch still die
Ausgrabungen liefern wenig Gewinn Die deutsche Fre
gatte Gazelle hat mit der wissenschaftlichen Expedition zur
Beobachtung des VenuS Durchgang an Bord einige Tage
in der Tafetbai geankert und ist am 4 d nach Kerguelens
land abgefahren

Aus Halle und Umgegend
Halle den 5 November

S Excellenz der Staats Minister und Minister
fü r die landwirthfchaftlichen Angelegenheiten vr Frieden
thal ist hier eingetroffen und im Kronprinzen abgestiegen

Im fünften Termine wurden bei hiesiger Univer
sität immatrtculirt 5 Theologen 16 Juristen 6 Mediciner
6 Philosophen 19 Landwirthe Der Gesammtzuwachs
unserer Universität beläuft sich demnach auf 283 Stu
dirende

Das sür nächsten Montag angekündigte Abonne
mentS Concert muß wegen Behinderung des Orchesters ver
schoben werden

Herr Bur meister der bekannte Fritz Reuter
Leser beabsichtigte hier einige seiner interessanten Vorlesun
gen zu veranstalten ist aber wegen geringer Ausficht auf
genügende Theilnahme bereits wieder abgereist

Wir gestatten uns auf die Aufführung des Kober
stein schen Lustspiels Was Gott zusammenfügt das soll der
Mensch nicht scheicen besonders aufmerksam zu machen
Der Dichter ist bekanntlich Mitglied der Dresdener Hof
bühne und hier von dem Dresdener Gastspiel noch in gu
tem Andenlen Auch unseres Mitbürgers Herrn R
Wellnau s Stück Sophie Dorothea ist wie wir hören
an hiesigem Stadtheater in Vorbereitung

Bet Schluß der Redaction 1 Uhr waren wir noch
nicht im Besitz der Mittags hier eintreffenden Wolf schen
Depeschen und der Berliner Morgenzeiturigen

Repertoir des Leipziger Stadt Theater vom K No
vember HanS Helling

CWilstandss Register der Stadt Halle
Meldung vom 4 November

Eheschließungen Der Lederzurichter Gottfried Friedrich
Carl Homann alter Markt 32 und Anna Herzau
Leipzigerstraße 87 Der Zimmermann Friedrich Wil

helm Max Hartig Graseweg 5 und Mathilde Herr
mann Harz II Der Drechsler Ignatz Völlin
ger und Elisabeth Ernestine Anna Langn er Mittel
wache 1

Geboren Dem Dienstmann Johann Wilhelm Hein
rich ein S Oberglaucha 36 Dem Zimmermann
Ernst August Carl Thomas eine T Schntzeng 13

Dem Maler August Sehssarth ein S Gommer
gasse 4 Dem Conditor Oskar Klitzschmüller
eine T Wucherer straße 5 Dem Bahnarbeiter
Franz Ferdinand Rödel ein S Trödel 2 Dem
Tischler Wilhelm Müller eine T Unterberg 12

Gestorben Des Maurers Friedrich Wilhelm Müller
aus Zehmitz S Friedrich 4 I 3 M 19 T Gehirn
tube,ket Königl Klinik

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 2 Nooember 1874
1 Der Magistrat beantragt Ertheilung der Genehmi

gung zu folgendem Beschlusse
1 während der jetzt laufenden Pachlperiode des Rittergutes

Beefen von der Abränmung der Holzbestände auf dem
großen Beefener Holze mit seinen Unterabtheilungen
den Lehden dem Mönchholze und dem Herrenstiite fei
ner auf dem Fisch rkahne und demjenigen Theile des
Mühlholzes der sich zur Benutzung als Wiese seiner
Lage unv Beschaffenheit wegen nicht qualisieirt ganz
abzusehen

tz2 im Finariziell Jnteresse der Kämmerei aber es für zwecks
mäßig und nöthig zu erachten die Holzbestände
s auf der Kracke mit Ausnahme einzelner an Ort und

Stelle besonders zu bezeichnender Bäume und
d aus dem südlichen Theile des Mühlenholzes soweit

sich solcher zur Wiesenkultur qualificirt abzuräumen
um diese Grundstücke demnächst als Acker resp Wiese
zu benutzen und durch deren Verpachtung einen nicht
unwesentlichen jährlichen Ertrag zu erziel n während
solche jetzt und bereits seit Jahr n durch die Be
nutzung als Forst gar keinen Ertrag gewähren

3 den Verkauf der Hölzer auf den sub 2 gedachten Grund
stücken nicht in einem sondern in mehreren aufeinander
folgenden Jahren und zwar auf dem Stamme unter
Zurücklassung der Stubben an die Meistbietenden in
öffentlicher Auktion stattfinden zu lassen

4 das zum Zwecke des Verkaufs der jährl ch zum Abtriebe
kommenden Forstflächen in kleineren Parcellen von V
bis 1 Morgen zur Benutzung als Miese auf einen Zeit
raum von 4 Jahren an den Meistbietenden zu ver
pachten und den Pächtern dabei die Rodung der Stubben
und Planirung der dadurch entstandenen Gruben und
Löcher zur Pflicht zu machen

Die Versammlung stimmt dem Antrage des Magistrats
in allen Punkten bei

2 Der Justizrath Herzfeld beanspruchte für das
von seinem Grundstücke behuss R gulirung der Fluchtlinie
und Verbreiterung der Schimmelgasse abgetretene Terrain
von 41,7 UMeter e ne Entschädigung von 5 16 pro
l Meter überhaupt 222 12 G Der Magistrat bean
tragte bereits unterm 1 Mai cr sich mit Zahlung d eser
Entschädigung einverstanden zu erklären die Versamm
lung lehnte den Antrag jedoch mittelst Beschlusses vom
29 Juni cr ab

In Folge erneuerten Antrage des Justizrath Heiz
feld und unter Hinweis auf die inzwischen erzogene in
der Werther schen Fluchtliniensache vorgeleg ne Ober Tribu
nals Entscheidung wiederholt der Magistrat seinen Antrag
auf Bewilligung einer Entschädigung vou 222 H 12 H/,

Die Versammlung bewilligt die beantragte Entschädigung

Zugleich richtet sie bei dieser Gelegenheit an den Ma
gistrat das dringende Ersuchen derselbe möge darauf be
stehen daß die Polizei Verwaltung sobald sie sich zu An
ordnungen in öffentlichem Inte esse veranlaßt fühlt welche
die Abtretung von im Privatbesitze befindlichem Grund und
Boden oder die dauernde Belastung vou Grundstücken m
volviren wofür von der Stadtgemeinde demnächst Entschä
digung gewährt werden muß dem Magistrat von den beab
sichtigten Anordnungen vor deren Ausführung Mittheilung
macht um ihn in den Stand zu setzen unter Zustimmung
der Stadtverordneten Versammlung mit den event Entschä
digungsberechtigten vorher sich einigen oder geeigneten Fall S
auch gegen die beabsichtigten Anordnungen der Polizei Ver
waltung remonstriren und nöchigenfalls über dieselben Be
schwerde führen zu können

3 Die Stadtverordneten Fiebiger undNiemeher
stellen den Antrag den Magistrat zu ersuchen
1 den Stadtgärtner anzuweisen außer den alle 14 Tage

vorzunehmenden gründlichen Reinigungen der städtischen
Promenaden und Anlagen auch täglich mindestens ein
Mal in den Frühstunden die Promenaden zu begehen
und dafür zu sorgen daß durch einen oder mehrere
nöthigensalls permanent dort beschäftigte Arbeiter die
sofortige Beseitigung von Schur tz und Unrath herum
liegendem Papier Stroh Scherben Laub und dergleichen
erfolge

2 diesen dort beschäftigen Arbeitern ein Abzeichen zu eben
um sie dem Publico gegenüber als Promenaden Wärter
zu dokumentiren auch dieselben anzuweisen Vergehun
gen gegen die Promenaden Ordnung zur Anzeige zu
bringen

3 zu den dadurch entstehenden au dem Etat der Ve
schöaerung comn,issivn zu bestr itenden Kosten das Ge



halt des bisherigen Promenaden Wächter mit 10 H
pro Monat anzuweisen Motivirt ist dieser Antrag mit

I der Reinlichkeit und Ordnung auf den Promenaden
II der jüngst beschlossenen Aufhebung des Amtes eines

Promenaden Wächters
III der Nothwendigkeit alle zur Ordnung und Reinlich

keit der städtischen Anlagen dienenden Geschäft
unter die einheitliche Leitung des Stadtgärtners zu
stellen

IV der Verwendung der für den Promenadenschutz be
reits bewilligt gewesenen Mittel zu demselben Zwecke
mit voraussichllich besserem Erfolge

Die Versammlung stimmt dem Antrage bei und über
giebt denselben dem Magistrat mit dem Ersuchen ihn zu
berücksichtigen

4 An Stelle deS auf seinen Antrag als Armenvor
steher deS VI Bezirks entlassenen Dienstmanns JnstitutS
inhabers Modler wählt die Versammlung den Wagen
sabrikanten Zander Mn

5 In der Angelegenheit die Errichtung öffentlicher
Schlachtehäuser betreffend erachtet der Magistrat die Vor
berathung m einer gemischten Commission für zweckmäßig
und schlägt Bildung einer solchen aus 9 Personen bestehend
mit dem Antrage vor dazu 6 Mitglieder der Versammlung
zu deputiren

Die Versammlung tritt dem Antrage des Magistrats
bei und wählt ihrerseits die Herren Fiebiger Fritsch Dr
Hüllmann Dr Ule Reinecke und Demuth als Mitglieder
der gemachten Commission

6 Eine Seitens mehrerer Mitglieder der Versamm
lung gestellte den Bau der Filial Gas Anstalt betreffende
Interpellation wird vom Her n Vorsitzenden verlesen

Der Magistrat verheißt teren Beantwortung in der
Nächsten Sitzung Hierauf geschlossene Sitzung

Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 150
Königlich preußischen Klassen Lotterie sind nachstehende Ge
winne gefallen

1 Hauptgewinn von 10000 Thlr auf Nr 598N7
2 Gewinne von 5000 Thlr auf Nr 11662 und

28339
4 Gewinne von 2000 Thlrn auf Nr 15130 23677

28S63 und 43509
24 Gewinne von 1000 Thlr auf Nr 1594 5323 7408

7415 8459 13367 20739 25989 29799 31605
36453 38172 48605 51059 55576 57593 65596
69733 70964 72044 75266 77026 80393 und
88866

44 Gew von 500 Thlr auf Nr 2258 3171 5527
7495 9891 9952 10679 12097 13265 18575 19299
20128 21096 27361 28977

47702
63890

78222
94383 und 94912

66 Gew von 200 Thlr auf Nr 1056 3249 5424
S91K 6165 7944 10364 10941 13021 13458 14533
16944 17543 18477 19212 20357 20577 21947

30521
39352

55074
64343
78911
86296
93926

37762 39840
59610 61705
70787 71865
85785 89552

45974
62292
72604
93121

22903 22969
85629 36517
53331 53334
58046 61458
74549 75301
83123 83872
88966 9,033

29594
37185

53994
62829
757K8
85665
91565

33546
52403
64038
83811

30923
40938
55229
65868
79996
87374

36529 37337
54255 56825
64513 66486
83823 85376

34187
49206
55247
66508
81249
87752

35262
51857

57462
72828
81312
87755

94699 und 94843

In Gemäßheit des H 13 c der Jnstruction zur
Kirchengemeinde und Syaodal Ordnung werden diejenigen
Mitglieder unsrer Domgemeinde welche in die vorjährige
Wählerliste noch nicht eingetragen waren hierdurch aufge
fordert solche Eintragung im Laufe dieses Monate zu be
wirken Zu diesem Behuf sind die Wählerlisten bei dem
Herrn Presbyter Kaufmann Baentfch Markt 6 und
bei dem Herrn Custos Fischer Domplatz 3 ausgelegt

Halle d 2 November 1874
Das Presbyterinm der Domgemeinde

Repertoir des Stadt Theaters
Donnerstag d 5 Novbr Mein Leopold Orig Volks

stück m t Gesang in 3 Acten von Adolph L ürronge
Musik von R Bial

Regie Herr Rudolf
Personen

Zernikow Stadtrichter Hr WLgnerNatalie dessen Frau Fr v HeßlingMarie I IFrl MeyerAnna deren Töchter Frl LehmaunEmma I Frl SchulzGolilieb Weigelt Schuhmachermeister Hr Rudolf

Clara l Frl LiederLeopold Referendarius j Kmder Hr Hagen
Minna Dienstmädchen in Weigelt s Hanse Frl Krona
Rudolf Starke Werkführer bei Weigelt Hr Ogroßky

Hempel I IHr Krellwitz lSlreso Gesellen Hr de NoltcLipsky I jHr ReicherdtWilhelm Lehrjunge Frl SeyfsertGottlieb K M Heimichs ICarl Kl Heinrichs IIKrümel Unteroffizier Hr KleinMehlmeier Componist Hr Adamy
Schwalbach Kaufmann Hr KröterMielisch Hr WallradHerr Schmidt Hr PfeilWäscherin Fr WerkenthinErster I lHr KrellwitzllZweiter Kellner iHr ThiemeDritter sHr MüllerErster I lHr MeierZweiter Lieferant Hr VoigtDritter Hr GüntherHausbewohner Schuhmachergesellen Gäste Kellner c c

Ort der Handlung Berlin

Vreszrer vereinäsn L Xovsmdsr 7 Mx HsdunA

im DreierApostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Bekanntmachung
Die jährlich 10 betragenden Zinsen der Bernheim schen Stiftung für treues

weibliches Gesinde find für denjenigen weiblichen Dienstboten welcher am längsten bei einer
Herrschaft zedi nl hal bestim mt Haushälterinnen Wirtschafterinnen und Kammermädchen
sind ausgeschlossen

Diejenigen weiblichen Dienstboten welche sich für das laufende Jahr um die gedach
ten Zinsen bewerben wollen werden aufgefordert sich bis zum 30 November cr entweder
schriftlich an den Magistrat oder persönlich auf dem Rathhause zwischen 10 12 Uhr bei
Herrn Stadtrath Jordan zu melden und die Bescheinigungen ihrer Dienstherrschaften
mitzubringen

Halle den 2 November 1874 Der Magistrat
Bekanntmachung

Den Restanten der Kämmereiabgaben
Erbzinse Kalandszinsen UnPflichten Anlage Frohngeld Hansstener
und Hengeld

wird hiermit bekannt gemacht dak vom
2V November e

ab die Einziehung dieser Abgaben im Wege der Executiou durch unseren Kämmereiboten
HnhN stattfinden wird

Halle den 3 November 1874 Der Magistrat

Sii I Se mit Ser nlme
vriv eine kleinere

mi 1 ei l iTiuiliviiA er t rt ter Zt r187S ver ietl viUIlrivI tr e II
Zu vermiethen

ein großer Laden in srequemer Lage von
Halle elegant unv neu gebaut mit oder ohne
Wohnungen welcher sich der günstigen Lage
am Marktplatz wegen zu jedem feineren Ge
schäft eignet

Derselbe würde sich auch zu einem

größeren Restaurant
einrichten lassen

Merzenich K Co Königsplatz 6

Ein geübter Uniform sowie ein Hosen
Schneider außer dem Hause denen daran
gelegen ist fortwährend Beschäftigung zu ha
ben können sich melden bei

E Brömme Mittelstraße 7
Ein ehrlicher kräftiger Bursche am

liebsten vom Lande wird zum soforti
gen Antritt als Laufbursche gesucht

Julius Winzer
Kleinschmieden Nr 3

Ein junges Mädchen von 14 16 Jahren
am liebsten vom Lande sucht

Frau Z schiesing Bars üße rstr 11

Ein Mädchen für den ganzen Tag gesucht
gr Brauhausgasse 2 I

Ein ordentl Mädchen sucht z 15 Novbr
wegen Todesfall der jetzigen Herrschaft einen
anständigen Dienst für Alles Zu erfragen

Fleischergasse 25 I
Eme tüchtige Köchin mit 3 4j Attesten

w Neujahr Stelle d Fr Gutjahr Mar
tinsgasse 21 Daselbst suchen mehrere arbeit
same Mädchen sof u 1 Nov Stellung

Eine Handfrau wird sogleich verlang
kl Klausstraße 14 I rechts

Ein junges Mädchen zu leichter Arbeit ge
sucht Lohn 1 22

Saalberg 19
Gesucht zum sofortigen Antritt ein Mäd

chen für Küche und Hausarbeit welches aber
selbstsländig kochen kann Anmeldungen

Blücherstraße 12 2 Tr
Anst Mäochen welche das Schneidern er

lernen wollen gesucht Karzerplan 4 I
Ein junger Kaufmann mit guter Hand

schiist wünscht sich deS Abends privatim mit
Abschreiben zu beschäftigen Gefl Offerten
unter M M 19 in der Exped d Bl erbeten

Ein j Kaufmann sucht für seine freien
Abendstunden Beschäftigung in schriftlichen
Arbeiten Gefl Offerlen unter A 12 in
der Exped d Bl erbeten

Ein unabh Mädchen sucht
Beschäftigung im Waschen u
Scheuern kl Ulrichsstr 18

Eine Waschfrau sucht och Beschäfti
gung alter Marlt 4 Hof

Ein anstand Mädchen in gesetzten Jahren
sucht Stelle als Hausmädchen Zu erfragen

Saalberg S II

Mehr Köch 2 Hausmdch die jedoch
schon in gut Häus ged erh sof feine St

Eine Köchin
mit besten Zeugnisse sucht in Halle oder
in der Nähe z 1 Jan Stelle GehaltSan
spruch 60 Näheres im
Comt v LmlMt l,ei e v

große Klausstratze 28
Einige recht ordentliche

Mädchen v ausw mit guten
Attesten wünschen 15 Nov u 1 Dec sür
Küche n Hausarbeit Stellen Kutscher und
Hausknechte suchen sof Kellnerb findet St d
Krau vpsracke gr Schlamm 10

Herrschaft Wohnungen
zu vermiethen

Mehrere elegant hergerichtete Wohnungen

Parterre und 1 Etage mit GaS n Wasser
leitung Gärten mit Springbrunnen u Vor
gärten theils gleich 1 Januar oder 1 April
zu beziehen Näheres bei

S Löwendahl vor dem Geistthor 6 s
Ein kl Laden in der Nähe des Marktes

zu vermiethen Schmeerstraße 41
We bemedsülieliö MmiM
bestehend ans 3 Stnben 3 Kammern
Küche Speisekammer und Zubehör ist
sogleich oder 1 Januar 75 zu beziehe
Näheres Karlsftratze 13 im eller

Die Beletage bestehend aus 2 Stuben
Entree 3 Kammern Küche nebst Zubehör ist
zu vermiethen und 1 April 75 zu beziehen

Breit eftraße 33

Wohunngs Bermiethung
Wegen Versetzung eines Beamten ist in d

Nähe der Bahn zum 1 Jan 75 an einzelne
Leute eine Wohnung sür 60 zu vermiethen

Augustastraße 1 Martinsgasse

Mühlweg 47
der Diaconissm Anstalt schräg über ist die
untere Etage hohes Parterre zu vermiethen
Näheres in der Eisenwaaren Handlung

gr Ulrichestraße 60

Ein Haus
wird zum 1 April 1875 von zahlungsfähi
gen Leuten zu pachten gesucht Gefl Offerten
mit näheren Angaben unter G F in der
Exped d Bl erbettn

Eine geräumige Wohnung möglichst im
Königsvienel wird pr 1 April 1875 zu
Miethen gesucht Adr unter genauer Angabe
qer Wohnung mit Preis bittet man unter
R S0 in der Expedition d Bl gefälligst
niederzulegen

Familien Nachrichten

Ein Kausmann sucht zu einer fei möbl
Wohnung sofort oder später einen Mtbe z
woyner gr Brauhauegasse 31 I

Freundlich möbl Wohnung an 1 2 Her
ren sofort zu vermiethen Zu ersr in der
Exped d Bl

Gestern Abend 6 Uhr wurde meine liebe
Frau Agnes geb Traxdorf von einem kräf
tigen Knaben schwer aber glücklich entbunden

Halle den 5 November 1874
C Greger

Gestern Mittag ist die treue Hüterin un
seres Hauses die sorgsame Pfl gerin unserer
Kinder Wittwe W Walterschaft nach län
germ Leiden von uns geschieden Malth 25,21

Diakonus Nietschman n und Fran
Todes Anzeige

Heute Morgen um 6 Uhr entschlief nach
langen schweren Le den meine liebe Frau
Marie geb Thenerkanf in ihrem 60 Lebens
jahre Dies allen Freunden und Bekannten
ur Nachricht

Halle den 5 November 1874
Adam Krause

Mövl Stube u K an einen Herrn zum
15 d M zu vermiethen

kl Märkerstraße 10
Stube und Kammer aus Bert auch Küche

an e einz Herrn oder Dame zu Neujahr
zu vermietheu kl Märkerstraße 111

Möbl Stube Geiststr 7 i L
Möbl Stube kl Ulrichsstraße 6 II
Stäbchen mit Bett an einen oder 2 Herren

zu vermiethen kl Ulrichsstraße 7 Hos r
Möbl Wohnung Tauvenga se 2
Pensionäre finden frenndl und sehr

gute Ausnahme kl Nlrichsstratze 7 beim
Musikdirektor Meuzel

Mövl Slube zu vermiethen monatl 3
Kapellengasse 6

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 11 Hof
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4
Anst Schlafstellen Evchulgasse 2a

Anst Schlafstellen m K gr Wallstr 33
Anst Schlafstellen m K Graseweg 16
Anst Schlafstellen m K Geiststr 5 H l
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsst 7 H
Anst Schlafstellen m K gr Rtlterg 2 H I

Allen lieben Verwandten und Freunden
zur traurigen Nachricht daß unser guter
braver Gatte und Vater der Tischlermeister
Johann Christoph Gotsche heute Mittag
11 /z Uhr sanft und ruhig entschlafen ist

Unsern unersetzlichen Verlust tief betrauernd
bitten wir um stille Theilnahme

Die tieferschiitterte Familie
Zurückgekehrt vom Grabe unseres geliebten

Sohnes und Bruders Gustav sagen wir
allen Denen die seinen Sarg so reich mit
Blumen schmückten sowie auch den Mitglie
dern der Maschinenfabrik des Hrn F Zim
mermann für die reiche Theilnahme an sei
ner Beerdigung unsern herzlichsten Dank
Insbesondere danken wir noch dem Herrn
Oberdiakonus Sickel für die trostreiche Rede
am Grabe Möge es der liebe Gott Allen
reichlich vergelten

Halle den 5 November 1874
Die trauernde Familie H ndemanv

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unsers theuren

Sohr es Gustav Kolditz fühlen wir uns
tief durchdrungen für die ehrenvolle Beglei
tung zu seiner letzten Rahestätte unsern herz
innigsten Dank zu sagen

A Gerlach und Fran

Anst Schlafstell en m K g r W allstr 10
Schlafstelle m K Hoherkräm 5 II

Volksküche kl lausstrake 5
Freitag KloS mit Meerretlig

Hslleicher Hum Hemii

Montag u Douuerstai re elm ltehnng
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Schwarzen Patent Sammet seidene Shäwlchen seidene
Herren Tasch ntück er gestickte Tülldecken engl Decken jeder
Größe schwarze Guipure Fanchors und Barben gestickte
weiße einfache u d elegante Shäwlchen verkaufen wegen Aus
gabe des Geschäfts zum Selbstkostenpreise

VvIkHVSi Leipzigerstratze 93

Live grosse art v
Pettdecken

bin ich im Stande meinen geehrten
Kunden M einem MU2 evorm dll
IiK6n Preise zu offeriren

U
Kr Illrledsstrassv Kl

MxliÄIie KMwiieii
uvä

in neuen Mustern sind vorriithig bei

ZU lv I
Sehr fette echte Meter Sprotten frische

Seuduug
Rügeuwalder Giiusebrüste u Keuteu

trafen in frischer Sendung ein

Itlerin I I it I v
Große fette geräucherte Aale große fette

Bücktiuge sowie echte Kieler Sprotten

erhielt Herrn l iiitli
Alle Sorten Braunschweiger u Gothaer

Cervelatwurst Sardellen uud Trüffel
Leberwurst sowie täglich frisch abgekochten
Schiukeu empfiehlt
Her, l iiitli alter Markt 31

Stahlfedern Sßittsel u enKt Fabrikate
Mr Zbäe LaM xassenä

izZ enormer
sovvis alle sonsti sn

8elireibmlm lieli
Comptoir uuä Lurvau Lväürkui886

in dvstvll jualitätenl eksnnt dilUxvn kreisen

kiiKr08 rvi8en I ÄA
wiener OLenvaolier Lerlinei

sowie eiKne
Portemonnaies Cig Etuis Brieftaschen Notizbücher

kdotoZraxliie8odrvib u 068io 1dllM8

in mskr als 40 versodisäenen Kortsn in luoliten unä Noutov

gMßsodö s Mi waaivu I akrik
zms 8 Kr iStv n8tra88v 8

Am heutige Tage eröffuete ich im
Hause des Herr ik W große
Ulrichsstratze 2V eiu

8 vi Uvr U i ÄL uoptmaelier Hvsek att
welches ich dem Wohlwollm eiueS geehr
te Publikums zur gef Benutzung ans
gelegeutlich empfehle

Eigne Fabrikation ud vieljährige
Erfahruug gestatten mir jede Auftrag
uachWuusch auszuführen

It rK I SimkTßv
Posa mentier uud Kuopfmacher

II

Sardirr Frisir u Haarschneide Äube

Iter ISempfiehlt sich vou heute ab eiuem geehr
ttu iu und auswärtigen Publikum

Honig vorzüglich schön a A 10 A bei
R Titt l

GtmMliM knquette resi88tei e
empfehlen bei billigste Tagespreise uud promptester Aufuhre

Bestellungen werden im Comptoir IiviMjKvrstrsssv 9g entgegengenommen

Große Auswahl vonjZneuen Federbetten
im Gafthos zum Pelikan

Chr Franke aus Naumbur g
2V Stück gutschlagende Kanarienhähne

u 50 Stück Weibchen sind zu verkaufen
Strohhofsfpltze 33 2 T r

Bauplätze zu verkaufen
unter günstigen Zahlungsbedingungen iu be
liebiger Größe auf der sehr gut gelegenen
sogenannten Gottesackerbreite an der Magde
burger Chaussee in der Nähe des Bahnhofs
mit neugepflasterten Straßen welche mit Gas
u Wasserleitung versehen von
S Löwendahl vor dem Geistthor 6e

beste
empfehlen in ganzen Wageuladuugeu sowie in jedem kleiueru Quantum billigst

Zt QKohleu Niederlage am Magdeb Halberstädter Güterbahnhof vor dem Steinthor

Bauplätze zu verkaufen
vor dem Geistthor

in beliebiger Größe u unter günstigen Zah
lungsbedingungen in schöner Lage neu ange
legte Straße mit Gas u Wasserleitung von

2 Löwendahl
Sauber gehobeltes

Laubsägeholz
billigst alte Promenade 2V

Brennholz Auetion
Freitag den K Stovember Nach
mitta g 2 Uhr Königsstraße S

am Gymnasium
ist preiswürdig zu

verkaufen durch II 5987 b
Frau A vr kl Uirichsftr 8

Gelegenheitskauf Gute Federbetten
sind zu verkaufen

gr Ulrichsstraße 47 3 Tr rechts
im alten Dessauer

Apfelverkauf
Von heute ab sehr schöne Aepsel 5 Liter

5 s Korb 17 A im Hause und auf
dem Markte bei dem

Oebster Chr Laninger
Karzerplan 1

Eine große Wanne zum Schweine
schlachten zu verkaufen Hirtengasse 3

Jede Art Ofen werden reparirt und zum
Reinigen angenommen

Mühlberg 6 1 Tr und im Ladeu
3 fette Schweine verkauft

G F Kützwg in Diemih

1

Brüderstratze Nr 4 KZU I
TW im Hanse der
Die durch den plötzlichen Todesfall noch Vorhände

nen Waaren Bestände als wollene
UIn 8vI KaKvti vK vr Vu Lavkvi Rr S v u

schwarzen n KKipp
Lvrti v vli in M tr uSvttÄSvlivi ItattK I Ivt vSvttlkVZküK vt müssen weg nReguliruug der Erben iu kürzester Zeit geräumt
werden und werden deshalb RLk unter der Gerchtl
Taxe verkaust

Die Taxpreise find aus jedem einzelnen Stücke
vermerkt

WM Das ist
im Hause der

Stadt Theater
Freitag deu 6 November 1874

t Boxstellung im 2 Abonnement

Gauz neu Gauz ueuWas Gott zusammensügt das
soll der Mensch nicht scheiden

H storisches Lustspiel in 5 Auszügen
von Karl Koberstein

l itte Ililvil
Freitag den November

vom Hallescheu Stadt Orchester
Ansang 8 Uhr Enttve 3

Halle

Ein geräumiges Wohnhaus
von 3 bis 4 Stuben wird in Gmucha oder
deren Nähe zu kaufen oder pachten gesucht
Adr nimmt Herr Kaufmann Gebhardt
Steinweg unter H entgegen

Ein Kinderwagen wird zu kaufen ge
sucht Leipzigerstraße m Hutgeschäft v Pfahl

od kl Theil davon zu pachten gesucht Off
erbitte unter E 20 in der Exped o Bl

1900 Thaler
zur ersten Hypothek werden zum 1 Jan 75
zu leihen gesucht Selbstleiher wollen sich

melden Schulberg 11
Ein weißer Pudel mit gelben Ohren auf

den Stamm WlUlö hörend ist abhanden
gekommen Gegen Belohnung abzugeben

Schmeerftratze 15
Ein Portemonnaie mit Geld gesunden

Abzuholen gr Rittergasse 10 im Keller

lw MMllvil lMVkii
LZal teinstes

IUvIt vvZ5 vIi M KSr
Sonnabend den November

Schlachtefest
Früh ip/z Uhr Wellfleisch AbmdS div

frische Wurst sowie reiche Auswahl an
derer warmer und kalter Speisen

Hallesches Aetien Bier vorzüglich
H Z tVSSVll

zur alten Post
Leipzigerstraße 2

V M
Sonnabend den 7 November lader zum

Schlachtefest

ergebenst ein HU UKv

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei d i Waisenhaus

Kaiser Wilhelms Halle
Freitag den 6 November Abends 8 Uhr

Concert vom Musikdir r
Onvert Tell Andante von Hummel

Concert sür tie Posaune Rhapsodie von
LiSzt Nr 2 Neuer Wiener Walzer uud

Eiu Leipziger Ostermch sountag Pot
pourri von Meuzel Entr6e üt Person 5 Sß

i tv
Sonnabend

großes Schlachtestst
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abende div

Wurst und Suppe
Gleichzeitig empfehle ein ff Glas Gohli

ser Aetien Bier
O MüIIvrMeke ls i8

Heute sowie jeden Freitag Goulasch
ü 1s linear

Annonce
Ein Gesaugverei der uur juuge Hand

werker zu seinen Mitgliedern zählt wünscht
sich zu vergrößern und ersucht diejeni
ge Herreu welche demselben bettrete
wollen ihre Adresse unter i Sl w der
Sxped d Bl uiederzultgcu
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